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Technische Information
iTHERM TMS21

MultiSens Slim

Minimalinvasives, biegbares TC Multipoint-
Thermometer fiir petrochemische und chemische
Anwendungen

Anwendungsbereich

® Benutzerfreundliches Thermometer in flexibler Bauform fiir den Einsatz in Mes-
sanwendungen mit direktem Messstoffkontakt und schnelle Messungen

= Speziell fiir Prozesse der Leichtchemie ausgelegt

» Messbereich Thermoelement (TC):
= Standard: -270 ... 920 °C (454 ... 1688 °F)
= ATEX/IECEx: =50 ... 440 °C (-58 ... 824 °F)

= Statischer Druckbereich: bis zu 90 bar (1305 psi). Spezifischer maximal erreichba-
rer Prozessdruck abhéngig von Prozesstyp und Temperatur

= Zum Einbau in einem Behélter, Reaktor, Tank oder dhnliches

Ihre Vorteile

® Hohes Maf an Flexibilitdt dank einer Vielzahl von Optionen fiir eine einfache Aus-
wahl der Produktkonfiguration und einfache Prozessintegration

» Hochpréazise Temperaturprofilerkennung anhand einer Vielzahl von Messstellen -
bis zu 59 Stiitzstellen

= Einfache Prozessiiberwachung da minimalinvasiv, zudem hohe Installationsflexibi-
litat

= Schnelles Ansprechverhalten

s Konformitdt mit zahlreichen nationalen und internationalen Normen wie
[EC60584, ASTM E230 und [EC 60751

= Breite Palette an Zubehér fiir herausragende Prozessintegration und Uberwachung
sowie zum Schutz vor mechanischen Sté6fen und Umgebungsbedingungen

= Anpassbare Eintauchldnge zur Erreichung der exakten Messstelle

Endress+Hauser (7]
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Arbeitsweise und Systemaufbau

Messprinzip Thermoelemente (TC)

Thermoelemente sind vergleichsweise einfache, robuste Temperatursensoren, bei denen der See-
beck-Effekt zur Temperaturmessung ausgenutzt wird: Verbindet man an einem Punkt zwei elektri-
sche Leiter unterschiedlicher Materialien, ist bei Vorhandensein von Temperaturgradienten entlang
dieser Leiter eine schwache elektrische Spannung zwischen den beiden noch offenen Leiterenden
messbar. Diese Spannung wird Thermospannung oder auch elektromotorische Kraft (EMK, engl.:
e.m.f.) genannt. Ihre Gréfe ist abhéngig von der Art der Leitermaterialien sowie von der Tempera-
turdifferenz zwischen der "Messstelle" (der Verbindungsstelle beider Leiter) und der "Vergleichsstelle"
(den offenen Leiterenden). Thermoelemente messen somit primér nur Temperaturdifferenzen. Die
absolute Temperatur an der Messstelle kann daraus ermittelt werden, insofern die zugehorige Tem-
peratur an der Vergleichsstelle bereits bekannt ist bzw. separat gemessen und kompensiert wird. Die
Materialpaarungen und zugehdérigen Thermospannung/Temperatur-Kennlinien der gebrauchlichs-
ten Thermoelement-Typen sind in den Normen IEC 60584 bzw. ASTM E230/ANSI MC96.1 standar-

disiert.

Messsystem Endress+Hauser bietet ein umfassendes Portfolio an optimierten Komponenten fiir die Temperatur-
messstelle - alles, was Sie fiir eine nahtlose Integration der Messstelle in die Gesamtanlage benéti-
gen.

Hierzu gehéren:

= Stromversorgung/Speisetrenner
= Konfigurationsgeréte

= Uberspannungsschutz

Nahere Informationen hierzu finden Sie in der Broschiire 'Systemprodukte und Datenmana-
ger — Lésungen zur Komplettierung der Messstelle" (FAOO016K/09)

Endress+Hauser 3
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A0033065

1 Anwendungsbeispiel in einem Reaktor; montiertes Multipoint-Thermometer in einem vorhandenen
Schutzrohr vor Ort, mit vier Messstellen und vier Transmittern oder Anschlussklemmen in einer abgesetz-
ten Anschlussbox.

Gerdtekonfiguration mit Anwendungssoftware FieldCare

Commubox

SPS

Speisetrenner der RN Series (24 Vi, 30 mA) mit galvanisch getrenntem Ausgang zur Spannungsversorgung

von schleifenstromgespeisten Transmittern. Das Universalnetzteil arbeitet mit einer Eingangsversorgungs-

spannung von 20 bis 250 V DC/AC; 50/60 Hz; das bedeutet, dass es in allen internationalen Stromnetzen
eingesetzt werden kann.

5 Uberspannungsschutzgerdte der HAW Produktfamilie zum Schutz der Signalleitungen und Komponenten in
explosionsgefihrdeten Bereichen, z. B. 4 ... 20 mA- , PROFIBUS® PA-, FOUNDATION Fieldbus™-Signalleitun-
gen. Ndhere Informationen hierzu finden Sie in der zugehdérigen Technischen Information.

6  Optional ist eine abgesetzte Anschlussbox mit integriertem Transmitter fiir 4 ... 20 mA-, PROFIBUS® PA- und
FOUNDATION Fieldbus™-Signalleitungen erhdltlich.

7 Montiertes Multipoint-Thermometer in einem vor Ort vorhandenen Rohr.

W N =

Geréatearchitektur

Das neue iTHERM MultiSens Slim zeichnet sich durch ein innovatives Design aus, das eine Vielzahl

von Optionen hinsichtlich Materialauswahl, Nennweiten und Anzahl der Messstellen bietet. Zudem
steht ein individuell verwaltetes Portfolio an Zubehorteilen (ohne Kontakt mit dem Prozess) fiir ein-
fache Instandhaltung und Ersatzteilbestellung zur Verfiigung, so z. B. Adapter und Kabelftihrungen.

Es besteht im Wesentlichen aus fiinf Unterbaugruppen:

= Verldngerung: Sie besteht aus einer Durchfiihrung mit Gewinde, die dichte elektrische Verbindun-
gen sicherstellt und an einen Adapter angepasst ist, von dem eine flexible Kabelfiihrung ausgeht,
die die Verldngerungsleitungen enthalt.

s Hauptdurchfiihrung und Verstarkungsbuchse: Sie dienen dazu, die elektrischen Verbindungen
abzudichten und zu schiitzen und die Eintauchldnge anzupassen.

= Prozessanschluss: als Klemmverschraubung ausgefiihrt. Bei Bedarf sind auf Anfrage auch ASME-
oder EN-Flansche erhéltlich.
Andere Standards oder Anschlusstypen kénnen auf Anfrage angeboten werden. Die Flansche wer-
den mit einer verschweifiten Klemmverschraubung ausgeliefert, um die Dichtigkeit zwischen Pro-
zess und externer Umgebung sicherzustellen.

Endress+Hauser
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s Schutzrohr: mit Verstarkungsbuchse.

= Messeinsatz: bestehend aus Messelementen (Thermoelementen) mit Metallummantelung, Ver-
langerungsleitung und Durchfithrung. Die Thermofiihler sind in einem Schutzrohr mit kleinem
Rohrdurchmesser montiert.
Ein Teil des Schutzrohrs kann als flexibler Schlauch ausgefiihrt sein, um zusatzliche Biegefahigkeit
und damit eine bessere Positionierung der Sonde im Prozess (vor allem bei einem Versatz zwi-
schen dem Einbaustutzen und der Verteilung der Messstellen) zu gewéhrleisten.

s Weiteres Zubehor: Hierbei handelt es sich um Komponenten, die unabhéngig von der ausgewéahl-
ten Produktkonfiguration bestellt werden kénnen, wie beispielsweise Anschlussboxen und Trans-
mitter, und die zu den beim Kunden bereits installierten Gerdten passen.

Im Allgemeinen misst das System das Temperaturprofil in der Prozessumgebung mithilfe von meh-
reren Sensoren. Diese sind mit einem geeigneten Prozessanschluss verbunden, der die Dichtigkeit
des Prozesses gewahrleistet. Auf der anderen Seite sind die Verldngerungsleitungen (durch die
Kabelfithrung geschttzt) in der Anschlussbox verdrahtet, die in das Gerat integriert oder abgesetzt
(optional) installiert werden kann.

Einige der in diesem Dokument aufgefiihrten Optionen stehen in Ilhrem Land méglicherweise
nicht zur Verfiigung. Bitte wenden Sie sich an Ihren Endress+Hauser Vertreter vor Ort.

A0030865

Bauform Beschreibung
1: Verlange- Flexible Kabelfithrung zum Schutz der Verldngerungsleitungen
6 rung vor Umweltschadstoffen und -phdnomenen (z. B. Abrieb, Feuchte,
Salz).
Werkstoff:
= Polyamid
= Metall (fiir ATEX-Ausfiihrung)
s Weitere Werkstoffe auf Anfrage
Durch die ausgewéhlten Adapter wird Schutzart [P68 garantiert.
2:Haupt- Dient dazu, elektrische Verbindungen abzudichten und zu schiit-
) durchfithrung | zen und die Eintauchlédnge anzupassen.
a
\ 2a: Verstér-
3 kungsbuchse
3: Prozessan- | Hochdruck-Klemmverschraubung zur Gewahrleistung der Dichtig-
schluss keit zwischen Prozess und externer Umgebung. Fiir viele Prozess-
7 ¥ 4a medien und verschiedene Kombinationen aus hohen

Temperaturen und Dricken.
Bei Flanschen ist der Prozessanschluss auf dem Flansch ver-
schweifit (Standard). Andere Ausfiihrungen auf Anfrage.

4: Schutzrohr | Getemperte Mantelleitung, die als Schutzummantelung fiir die

x Messelemente verwendet wird und direkten Kontakt mit dem
2a

Prozess hat.

4a: Flexibler Getemperte Mantelleitung mit einem flexiblen oberen Teil (gerif-

x Teil des felte Leitung), um verschiedene Installationen in der Einbauum-
4 Schutzrohrs gebung zu ermoglichen.

5: Messein- Nicht austauschbare geerdete oder ungeerdete Thermoelement-
sdtze einsatze mit hochgenauer Messleistung, Langzeitstabilitdt und
Zuverlassigkeit.
'A0033069
6: Verldnge- Kabel fiir den elektrischen Anschluss zwischen den Messeinsétzen

rungsleitungen | und der Anschlussbox.

= Geschirmt PVC
s Geschirmt oder ungeschirmt FEP

7: Erdungs- Zur Erdung der elektrischen Sensoren
klemme

Das modulare Multipoint-Thermometer zeichnet sich durch die folgenden méglichen Haupt-
konfigurationen aus:

s Lineare Konfiguration

s Flexible Konfiguration

Endress+Hauser
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Eingang

Messgrofie

Temperatur (temperaturlineares Ubertragungsverhalten)

Ausgang

Ausgangssignal

Grundsaétzlich bestehen zwei Mdglichkeiten zur Messwertlibertragung:

= Direkt verdrahtete Sensoren — Weiterleitung der Sensormesswerte ohne Transmitter.

= Uber alle herkémmlichen Protokolle durch Auswahl eines geeigneten iTEMP-Temperaturtrans-
mitters von Endress+Hauser. Alle unten aufgefiihrten Transmitter sind direkt in der Anschlussbox
montiert und mit der Sensorik verdrahtet.

Temperaturtransmitter -
Produktserie

Thermometer mit iTEMP-Transmittern sind anschlussbereite Komplettgeréte zur Verbesserung der
Temperaturmessung, indem sie - im Vergleich zu direkt verdrahteten Sensoren - Messgenauigkeit
und Zuverlassigkeit betréchtlich erhéhen sowie Verdrahtungs- und Wartungskosten reduzieren.

PC programmierbare Kopftransmitter

Sie bieten ein hohes Maf an Flexibilitdt und unterstiitzen dadurch einen universellen Einsatz bei
geringer Lagerhaltung. Die iTEMP-Transmitter lassen sich schnell und einfach am PC konfigurieren.
Endress+Hauser bietet kostenlose Konfigurationssoftware an, die auf der Endress+Hauser Website
zum Download zur Verfiigung steht. Nahere Informationen hierzu finden Sie in der Technischen
Information.

HART programmierbare Kopftransmitter

Der Transmitter ist ein 2-Leiter-Gerét mit einem oder zwei Messeingédngen und einem Analogaus-
gang. Das Gerat Ubertragt sowohl gewandelte Signale von Widerstandsthermometern und Thermo-
elementen als auch Widerstands- und Spannungssignale iiber die HART-Kommunikation. Es kann
als eigensicheres Betriebsmittel in der Zone 1 explosionsgefdhrdeter Bereiche installiert werden und
dient zur Instrumentierung im Anschlusskopf Form B nach DIN EN 50446. Schnelle und einfache
Bedienung, Visualisierung und Instandhaltung unter Verwendung universaler Konfigurationssoft-
ware wie FieldCare, DeviceCare oder FieldCommunicator 375/475. Nahere Informationen hierzu
siehe Technische Information.

PROFIBUS PA Kopftransmitter

Universell programmierbarer Kopftransmitter mit PROFIBUS PA-Kommunikation. Umformung von
verschiedenen Eingangssignalen in digitale Ausgangssignale. Hohe Messgenauigkeit iiber den
gesamten Umgebungstemperaturbereich. Die Konfiguration der PROFIBUS PA Funktionen und gera-
tespezifischer Parameter wird iiber die Feldbus-Kommunikation ausgefithrt. Nahere Informationen
hierzu siehe Technische Information.

FOUNDATION Fieldbus Kopftransmitter

Universell programmierbarer Kopftransmitter mit FOUNDATION Fieldbus-Kommunikation. Umfor-
mung von verschiedenen Eingangssignalen in digitale Ausgangssignale. Hohe Messgenauigkeit iiber
den gesamten Umgebungstemperaturbereich. Alle Transmitter sind fiir die Verwendung in allen
wichtigen Prozessleitsystemen freigegeben. Die Integrationstest werden in der 'System World' von
Endress+Hauser durchgefiihrt. N&dhere Informationen hierzu siehe Technische Information.

Vorteile der iTEMP-Transmitter:

= Dualer oder einfacher Sensoreingang (optional fiir bestimmte Transmitter)

= Hochste Zuverldssigkeit, Genauigkeit und Langzeitstabilitat bei kritischen Prozessen

= Mathematische Funktionen

= Uberwachung der Thermometerdrift, Backup-Funktionalitdt des Sensors, Diagnosefunktionen des
Sensors

= Sensor-Transmitter-Matching fir 2-Kanal Transmitter, basierend auf den Callendar/Van Dusen-
Koeffizienten

Endress+Hauser
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Energieversorgung
ﬂ = Die elektrischen Anschlusskabel miissen glatt, korrosionsbesténdig, einfach zu reinigen und
zu Uberpriifen, robust gegeniiber mechanischen Beanspruchungen und nicht feuchtigkeitsan-

fallig sein.
s Erdungs- oder Schirmanschliisse sind tiber die Erdungsklemmen auf der Anschlussbox még-

lich.

Anschlussplédne 1xTC 2xTC

A0012700

2 Montierter Anschlussklemmenblock

Anschlussplan fiir TC-Anschluss

A0033075

3 Anschlussplan der Kopftransmitter mit dualem Sensoreingang (TMT8x)

®

Sensoreingang 1

Sensoreingang 2

Busanschluss und Versorgungsspannung
Display-Anschluss

»WN =

Endress+Hauser
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i3]

A0045353

4 Anschlussplan der Kopftransmitter mit einzelnem Eingang (TMT7x)

1 Sensoreingang
2 Busanschluss und Versorgungsspannung
3 Display-Anschluss und CDI-Schnittstelle
Leistungsmerkmale
Genauigkeit Zulassige Grenzabweichungen der Thermospannungen von der Normkennlinie fiir Thermoelemente
nach IEC 60584 bzw. ASTM E230/ANSI MC96.1:
Standard Typ Toleranzklasse: Standard Toleranzklasse: Spezial (auf Anfrage)
ASTM E230/MC.96.1 | Abweichung, es gilt jeweils der groflere Wert
K (NiCr-Ni) +2,2 K (3,96 °F) oder +0,02 - |t| +1,1K (+1,98 °F) oder +0,004 - |t|
(-200...0°C(-328...32°F) (0...1260°C (32 ... 2300 °F)
12,2 K (3,96 °F) oder +0,0075 - |t|
(0...1260°C (32 ... 2300 °F)
J (Fe-CuNi) +2,2 K (+3,96 °F) oder +0,0075 - | t| +1,1 K (+1,98 °F) oder +0,004 - |t|
(0...760°C (32 ... 1400 °F) (0...760°C (32 ... 1400 °F)
N (NiCrSi- +2,2 K (+3,96 °F) oder +0,02 - | t| +1,1 K (+1,98 °F) oder +0,004 - | t|
NiSi) (-200...0°C(-328...32°F) (0...1260°C (32 ... 2300 °F)

12,2 K (3,96 °F) oder £0,0075 - |t|
(0...1260°C (32 ... 2300 °F)

E (NiCr-CuNi)

+1,7 K (+3,06 °F) oder +0,01 - | t|
(-200...0°C(-328...32°°F)

+1,7 K (+3,06 °F) oder £0,005 - |t|
(0..870°C (32 ...1598°F)

+1 K (+1,8 °F) oder 0,004 - |t|
(0..870°C (32 ... 1598 °F)

Die Werkstoffe fiir Thermoelemente werden generell so geliefert, dass sie die in der Tabelle angege-
benen Toleranzen fiir Temperaturen > 0 °C (32 °F) einhalten. Fiir Temperaturen < 0 °C (32 °F) sind
diese Werkstoffe meist nicht geeignet. Die angegebenen Toleranzen kénnen nicht eingehalten wer-
den. Fiir diesen Temperaturbereich ist eine gesonderte Werkstoffauswahl erforderlich. Dies kann
nicht tiber das Standardprodukt abgewickelt werden.

Standard | Typ Toleranzklasse: Standard Toleranzklasse: Spezial (auf Anfrage)
[EC 60584 Klasse | Abweichung Klasse | Abweichung
K (NiCr-Ni) 2 +2,5°C (+4,5°F) (-40...333°C (-40 ... 631,4°F) 1 +1,5°C (+2,7 °F) (=40 ... 375 °C (-40 ... 707 °F))
+0,0075 - |t| (333..1200°C (631,4 ... 2192 °F) +0,004 - |t| (375...1000°C (707 ... 1832 °F)
J (Fe-CuNi) 2 +2,5°C (4,5 °F) (40 ... 333°C (=40 ... 631,4 °F) 1 +1,5°C (+2,7 °F) (40 ... 375 °C (=40 ... 707 °F))
10,0075 - |t] (333...750°C (631,4 ... 1382 °F) +0,004 - |t| (375 ...750°C (707 ... 1382 °F)
N (NiCrSi- 2 +2,5°C (4,5 °F) (40 ... 333°C (=40 ... 631,4 °F) 1 +1,5°C (+2,7 °F) (40 ... 375 °C (=40 ... 707 °F))
NiSi) +0,0075 - |t] (333...1200°C (631,4 ... 2192 °F) +0,004 - |t] (375...1000°C (707 ... 1832 °F)
E (NiCr-CuNi) |2 +2,5°C (+4,5°F) (=40 ...333°C (-40...631,4 °F) 1 +1,5°C (+2,7 °F) (=40 ... 375°C (-40 ... 707 °F))
10,0075 - |t]| (333..900°C (631,4 ... 1652 °F) +0,004 - |t| (375...800°C (707 ... 1472 °F)
8 Endress+Hauser
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Thermoelemente aus unedlen Metallen werden generell so geliefert, dass sie die in den Tabellen
angegebenen Fertigungstoleranzen fiir Temperaturen > -40 °C (-40 °F) einhalten. Fiir Temperatu-
ren < -40 °C (-40 °F) sind diese Werkstoffe meist nicht geeignet. Die Toleranzen der Klasse 3 kon-
nen nicht eingehalten werden. Fiir diesen Temperaturbereich ist eine gesonderte Werkstoffauswahl
erforderlich. Dies kann nicht tiber das Standardprodukt abgewickelt werden.

Ansprechzeit

ﬂ Ansprechzeit fiir Sensorbaugruppe ohne Transmitter.

Testaufbau
Multimeter Keithley 2000
Messstoffbad zum Testen der Ansprechzeiten

Testbeschreibung

Tests wurden in Wasser mit 0,4 m/s (geméf IEC 60751 und ASTM E644) und einem Temperatur-
sprung von 10 K durchgefiihrt.

Zu Beginn wird das zu testende Thermometer in angehobener Position aufierhalb des Messstoffs bei
Umgebungstemperatur stabilisiert; anschlieBend wird es schnell in das Messstoffbad eingetaucht.
Die Messung der Ausgangswerte des Thermometers beginnt spatestens in dem Moment, in dem das
Thermometer in das Bad eintaucht. Die Aufzeichnung wird fortgesetzt, bis das Thermometer die
Messstofftemperatur erreicht hat.

Durchmesser und Lange des fiir den Test verwende- | Durchschnittliche Ansprechzeit bei einer Tempera-
ten Schutzrohrs tur von 177 °C (350,6 °F)177 °C
6 mm (0,24 in), 4520 mm (177,95 in) tso 3s

t63 41s

tg9g 9s

Weitere Tests (auf Anfrage)

= Funktionstest-Messung bei einer festen Temperatur tUber das gesamte Schutzrohr: Das zu testende
Multipoint-Gerat wird gleichzeitig iberprtft, indem seine individuellen Sensoren mit einem Multi-
point-Referenzgerét mit bekanntem Verhalten und bekannter Genauigkeit verglichen werden.
Diese Pruifung ist nicht als Kalibriertest zu verstehen.

s Thermische Anrequng: Mit diesem Test ldsst sich die Ansprechzeit jeder Messstelle iiberpriifen,
wenn eine lokale thermische Anregung anliegt. Zudem zeigt er die Auswirkungen der lokalen
Anregung auf die am néchsten gelegenen Stiitzstellen aufgrund des thermischen Ausgleichsef-
fekts der Schutzrohrummantelung.

Kalibrierung

Bei der Kalibrierung handelt es sich um einen Service, der im Werk vor der Montage an den einzel-
nen Sensoren oder vor der Auslieferung am kompletten Gerat durchgefithrt werden kann.

Bei der Kalibrierung werden die von den Messelementen der Multipoint-Messeinsdtze gemessenen
Messwerte (DUT = Device under Test) mithilfe eines definierten und wiederholbaren Messverfah-
rens mit den Messwerten eines préziseren Kalibrierstandards verglichen. Das Ziel ist, die Abwei-
chung zwischen den DUT-Messwerten und dem wahren Wert der Messgréfle zu ermitteln.

Fiir die Messeinsdtze kommen zwei verschiedene Verfahren zur Anwendung:
= Kalibrierung an Fixpunkttemperaturen, z. B. am Gefrierpunkt von Wasser bei 0 °C (32 °F).
= Kalibrierung durch den Vergleich mit einem prézisen Referenzthermometer.

ﬂ Uberpriifung der Messeinsétze

Wenn keine Kalibrierung mit einer akzeptablen Messunsicherheit und tbertragbaren Messer-
gebnissen maglich ist, bietet Endress+Hauser als Service die Uberpriifungsmessung (Evaluie-
rung) des Messeinsatzes an, sofern dies technisch machbar ist.

Montage

Montageort

Der Einbauort muss die in diesem Dokument aufgefiihrten Anforderungen - z. B. Umgebungstempe-
ratur, Schutzart, Klimaklasse etc. - erfiillen. Die Abmessungen mdglicher vorhandener Tragrahmen
und Halterungen, die an der Wand des Reaktors verschweif’t sind (in der Regel nicht im Lieferum-
fang enthalten) sowie anderer Rahmen im Einbaubereich miissen sorgfaltig iiberpriift werden.

Endress+Hauser
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Einbaulage

Es empfiehlt sich, das Multipoint-Thermometer senkrecht einzubauen. Ist ein senkrechter Einbau
nicht mdglich, ist vorsichtig vorzugehen, um zu gewéhrleisten, dass die Verstarkungsbuchse keinen
Biegebelastungen durch die Zugspannung der in der Kabelfithrung verlegten Kabel ausgesetzt ist.

Wenn die flexible Konfiguration bestellt wird, sind dank des flexiblen Teils des Schutzrohrs sogar
versetzte Verlegungen moglich, die nicht der Ausrichtung der Langsachse des Multipoint-Thermo-
meters entsprechen.

A0033848

5 Mogliche Hauptkonfigurationen

1 Vertikaler Einbau mit starrer Konfiguration
2 Einbau mit flexibler Konfiguration

Einbauhinweise

Das Multipoint-Thermometer ist dafiir ausgelegt, mithilfe einer Klemmverschraubung und bei
Bedarf mit einem Flansch installiert zu werden, der auf einem Behalter, Reaktor, Tank oder &hnli-
ches montiert ist.

Das Thermometer wurde dafiir entwickelt, ein Hochstmaf an Flexibilitat zu gewdahrleisten, um auch
eine Verlegung durch ein in Ihrer Anlage eventuell vorhandenes Hindernis zu erméglichen. Es
gewdéhrleistet eine hohe Dichtstufe, rauschfreie Signale und einen hohen mechanischen Schutz der
Verldngerungskabel.

Alle Teile und Komponenten missen vorsichtig behandelt werden. Wéahrend des Einbaus muss jedes
Anheben und Einfihren des Gerétes durch den vorhandenen Stutzen erfolgen und Folgendes ver-
mieden werden:

s Fehlerhafte Ausrichtung im Hinblick auf die Stutzenachse.

= Jegliche Belastung der verschweifiten oder verschraubten Teile durch das Gewicht des Gerétes.
s Zu festes Anziehen der Klemmverschraubungen.

= Jegliche Zug- oder Torsionsbelastung, die auf die Kabelftihrung wirkt.

= Jegliche Biegebelastung, die auf die Kabelftihrung wirkt.

10
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= Befestigung der Verlangerungskabelfiihrung an der Anlageninfrastruktur, ohne dass axiale Verla-
gerungen oder Bewegungen mdoglich sind.

s Verformen oder Quetschen der verschraubten Komponenten, Bolzen, Nutmuttern, Kabelver-
schraubungen und Klemmverschraubungen.

= Biegeradius des flexiblen Teils des Schutzrohrs ist kleiner als das 20-fache des Durchmessers des
flexiblen Schlauchs.

= Zugspannung, die auf den flexiblen Teil wirkt.

= Reibung zwischen dem flexiblen Teil und den Komponenten im Inneren des Reaktors.

= Befestigung des flexiblen Teils an der Reaktorinfrastruktur, ohne dass axiale Verlagerungen oder
Bewegungen méglich sind.

Umgebung

Umgebungstemperaturbe-
reich

Konfiguration ohne Anschlussbox: =40 ... +95 °C (-40 ... +203 °F)

Konfiguration mit Anschlussbox; als Zubehér bestellt:

Anschlussbox Nicht-explosionsgefahrdeter Explosionsgefahrdeter Bereich

Bereich

Ohne montierten Transmitter -40 ...+85°C (-40 ... +185 °F) -40 ...+60°C (-40 ... +140°°F)

Mit montiertem Kopftransmit- | -40 ... +85 °C (-40 ... +185 °F) Héngt von der jeweiligen Ex-Bereich-
ter Zulassung ab. Details siehe Ex-Dokumen-
tation.

Lagertemperatur

Konfiguration ohne Anschlussbox: =40 ... +95 °C (-40 ... +203 °F)

Konfiguration mit Anschlussbox; als Zubehér bestellt:

Anschlussbox

Mit Kopftransmitter -40 ... +95°C (-40 ... +203 °F)

Mit Transmitter fiir Hutschiene -40 ... +95°C (-40 ... 4203 °F)

Feuchte

Kondensation gemaf3 IEC 60068-2-14:
= Kopftransmitter: zuléssig
= Transmitter fir Hutschiene: unzuldssig

Max. relative Feuchte: 95 % geméf} [EC 60068-2-30

Schutzart

s Verldngerungskabelfithrung: [P68
= Anschlussbox: IP66/67

Elektromagnetische Vertrag-

lichkeit (EMV)

Abhéngig vom verwendeten Transmitter. Nahere Informationen siehe entsprechende Technische
Information (Liste am Ende dieses Dokumentes).

Prozess

Zur Auswahl der richtigen Produktkonfiguration miissen mindestens die Prozesstemperatur und der
Prozessdruck als Parameter angegeben werden. Sind spezielle Produktmerkmale erforderlich, dann
sind zusatzliche Daten wie Art des Prozessmediums, Phasen, Konzentration, Viskositat, Strom, Tur-
bulenzen und Korrosionsgeschwindigkeit fiir die komplette Produktdefinition zwingend erforderlich.

Prozesstemperaturbereich

Tnax abhdngig von den Thermoelementtypen

Durchmesser in mm (in) Typ N Typ K Typ]J Typ E

1,5 (0,06) 920°C (1688°F) 920°C (1688 °F) 440°C (824 °F) 510°C (950 °F)

1(0,04) 700°C (1292 °F) 700°C (1292 °F) 260°C (500 °F) 300°C (572 °F)

Endress+Hauser
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Durchmesser in mm (in) Typ N Typ K Typ]J Typ E
0,5 (0,02) 700°C (1292 °F) 700°C (1292 °F) 260°C (500 °F) 300°C (572 °F)
0,8 (0,03) 700°C (1292 °F) 700°C (1292 °F) 260°C (500 °F) 300°C (572 °F)

Prozessdruckbereich

0...90bar (0 ... 1305 psi)

ﬂ In jedem Fall muss der maximal erforderliche Prozessdruck mit der maximal zuldssigen Pro-
zesstemperatur kombiniert werden. Prozessanschliisse wie Klemmverschraubungen und Flan-
sche mit ihren spezifischen Auslegungen, die anhand der Anlagenanforderungen ausgewdahlt
wurden, definieren die maximalen Prozessbedingungen, unter denen das Gerat arbeiten muss.

Die Experten von Endress+Hauser kdnnen Sie bei allen diesbeziiglichen Fragen beraten.

Prozessanwendungen

= Synthesegasaufbereitung

® Herstellung von Methanol und Urea

s Ammoniakprozess

s Herstellung von Ethylenoxid/Ethylenglykol

= Herstellung von reiner Terephthalsdure (PTA)
= Herstellung von Polyethylenterephthalaten (PET)
= Herstellung von Vinylchloridmonomer (VCM)
= Herstellung von Methylmethacrylat (MMA)

= Herstellung von Polyurethan (PUR)

s Rohrbiindelreaktor

® Temperaturmessung in Pilotanlagen

Hohere Driicke entsprechend den spezifischen Prozessanforderungen lassen sich erreichen, indem
der korrekte Flansch, die korrekten Klemmverschraubungen und Materialien ausgewéhlt werden,
die bei der Prozesstemperatur stabil bleiben.

Konstruktiver Aufbau

Bauform, Mafle

Die gesamte Multipoint-Baugruppe besteht aus standardisierten Teilen mit verschiedenen Leistungs-
merkmalen, die eine Vielzahl von Produktkonfigurationen erméglichen. Es sind verschiedene Mess-
einsdtze mit unterschiedlichen Thermoelementen, Standards, Materialien, Ldngen und Schutzrohren
erhaltlich. Sie kénnen auf der Grundlage der spezifischen Prozessbedingungen ausgewéhlt werden,
um optimal fiir die Anwendung geeignet zu sein und langste Lebensdauer zu bieten. Die zugehérigen
Verladngerungskabel werden mit Ummantelungen aus hochbestédndigen Materialien und mit
Abschirmung geliefert, um stabile und rauschfreie Signale zu gewéhrleisten; zudem sind sie durch
eine Kabelummantelung aus Polymer geschiitzt, um in unterschiedlichsten Umgebungsbedingungen
(Salz, Sand, Feuchte etc.) hohe Besténdigkeit zu bieten. Der Ubergang zwischen dem Messeinsatz
und der Kabelfithrung wird mithilfe einer Hauptdurchfiihrung erreicht, die die elektrischen Verbin-
dungen zwischen den TC-Sensoren und den Verldngerungskabeln enthélt. Sie ist vollkommen ver-
gossen, um die angegebene Schutzart [P68 zu gewéhrleisten.

Zudem dient sie als Ubergang zwischen der Verstirkungsbuchse und der Kabelfiihrung fir die Sig-
naltibertragung. Bei der Verstarkungsbuchse handelt es sich um den auf der Sonde reservierten
Bereich zum Anpassen der Eintauchldnge durch Verschieben der Klemmverschraubungen oder Flan-
sche. Bei der flexiblen Konfiguration ist das flexible Schutzrohr, das eine nicht lineare Verlegung im
Prozess ermdglicht, in die Verstadrkungsbuchse integriert. Wenn der Installationsanschluss und die
durch den starren Teil des Schutzrohrs vorgegebene Messrichtung nicht aufeinander ausgerichtet
werden kénnen, ist die flexible Konfiguration die passende Losung.

12
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A Ldnge Kabelfiihrung

B Ldnge Hauptdurchfiihrung 190 mm (7,50 in)
C  Ldnge Verstdarkungsbuchse 200 mm (7,87 in)
FD Durchmesser flexibler Teil

FL  Ldnge freie Adern

H  Linge flexibler Teil

Lypx Eintauchlinge der Messeinsdtze

L Linge Gerdt

M Ldnge Schutzrohr

RD Durchmesser Verstdrkung

TD  Schutzrohrdurchmesser

OD Auflendurchmesser

Kabelfiihrungslédnge A und Lange freie Anschlussdrahte FL

FL: 500 mm (19,7 in) standardmégig

Kundenspezifische Ladngen sind auf Anfrage verfiigbar.

A: maximum 5000 mm (197 in), minimum 1000 mm (39,4 in)

Lange Verstarkungsbuchse C

200 mm (7,87 in)

Kundenspezifische Ladngen sind auf Anfrage verfiigbar.

Durchmesser flexibler Teil FD

9,8 mm (0,39 in), 16,2 mm (0,64 in)

Auflendurchmesser AD

14 mm (0,55 in), 21 mm (0,83 in)

Lange flexibler Schlauch H

max. 4000 mm (157 in)

Kundenspezifische Léngen sind auf Anfrage verfiigbar.

Eintauchldngen MPx der Messelemente

max. 13 m (512 in)

Kundenspezifische Léngen sind auf Anfrage verfiigbar.

A0033087

6 Starre und flexible Bauform des modularen Multipoint-Thermometers. Alle Abmessungen in mm (in)

Endress+Hauser

13




iTHERM TMS21 MultiSens Slim

Maximale Gesamtldnge der Schaltkreise

Fur Ex-Ausfithrung, starre Bauform
FL+L <50 m (164 ft)
Kundenspezifische Lédngen sind auf Anfrage verfiighar.

Druckstufe der Klemmverschraubung bei Umgebungstemperatur

NPT/ISO-Grofle bar psi

1/4" 550 8000
1/2" 530 7700
3/4" 500 7300
1" 370 5300

Schutzrohrdurchmesser

Unterschiedliche Messeinsatze sind verfiigbar. Fiir andere Anforderungen, die hier nicht aufge-
fihrt sind, wenden Sie sich bitte an die Vertriebsabteilung von Endress+Hauser.

Schutzrohr Sensor
Durchmesser Erhaltlich fiir | Mantelwerk- | Thermoele- | Standard Ausfiihrung
Ex-Ausfiith- | stoff menttyp Messstelle
rung
IxTypK
* 3,2mm (0,13 in) 316, 316L ﬁ%ﬁ{q
* 6 mm (0,24 in). . Inconel600 |1, 1o g IEC 60584 | Geerdet
= 6,35 mm (0,25 in) Exia 316Ti
. 2xTypK ASTM E230 | Ungeerdet
= 8 mm (0,31 in) 321 2x Typ ]
= 95mm (0,37 in) 347 2x Typ N
2xTypE
Starr Hauptdurchfithrung 316 +316L

Verstarkungsbuchse + Schutzrohr

316 +316L, 347,321,
Inconel600, 316Ti

Flexibel | Hauptdurchfithrung

316 +316L

Inconel600, 316Ti

Verstarkungsbuchse 316 + 316L, 347, 321,
Inconel600, 316Ti
Schutzrohr 316 +316L, 347,321,

Flexibler Teil

Inconel600, 347 (Spezifikation auf Anfrage)
321,316 + 316L (Standard)

Fir ein Plus an Zuverlassigkeit kann Endress+Hauser doppelte Messstellensensoren anbieten,
um ein Sensor-Backup zu erreichen. Dies wird entweder durch doppelte Thermoelemente oder
durch die Kopplung von zwei unabhéngigen Sensoren (gleicher Lange) realisiert. In Kombina-
tion mit den Doppelkanal-Transmittern der Serie TMT8x lésst sich zudem eine bessere Uberwa-

chung erzielen.

Maximale Anzahl Messeinsiitze fiir jede Kombination aus Schutzrohr und Messeinsatzdurchmesser V)

Schutzrohr AD in mm (Zoll)

3,2 (0,13) | 6 (0,24) | 6,35 (0,25) | 8 (0,31) | 9,5 (0,37)
Durchmesser des Messeinsatzes inmm | 0,5 (0,02) | 8 28 22 462 592
(Zoll)
0,8 (0,03) |3 15 12 24 30

14

Endress+Hauser



iTHERM TMS2 1 MultiSens Slim

Schutzrohr AD in mm (Zoll)

3,2 (0,13) | 6 (0,24) | 6,35 (0,25) | 8 (0,31) | 9,5 (0,37)
1(0,04) |2 10 8 18 22
1,5 (0,06) | - 6 4 8 12

1) Fir die Ex-Ausfithrung ist die maximale Anzahl Sensoren auf 20 begrenzt.
2) Fur diese Konfiguration muss die Hauptdurchfithrung speziell ausgelegt werden

Gewicht

Das Gewicht kann je nach Konfiguration variieren und h&ngt von der Lange der Verldngerung und
des Schutzrohrs, dem Typ und den Abmessungen des Prozessanschlusses sowie der Anzahl der

Messeinséatze ab.

Materialien fiir Messeinsat-
zummantelung, Schutzrohr,
Hauptdurchfiihrung und alle
mediumsberiihrenden Teile

Die in der nachfolgenden Tabelle fiir den Dauerbetrieb angegebenen Temperaturen sind nur als
Referenzwerte fiir die Verwendung der verschiedenen Materialien in Luft und ohne nennenswerte
Druckbelastung gedacht. Die maximalen Betriebstemperaturen reduzieren sich in einigen Féllen, in
denen abnorme Bedingungen wie z. B. eine hohe mechanische Last oder aggressive Medien vorherr-

schen, betrachtlich.

Materialbezeich- | Kurzform Empfoh- Eigenschaften
nung lene max.
Tempera-
tur fiir den
Dauerbe-
trieb in
Luft
AISI 316/1.4401 | X5CrNiMo 17-12-2 | 650°C = Austenitischer, nicht rostender Stahl
(1202°F) | = Im Allgemeinen hohe Korrosionsbesténdigkeit

= Besonders hohe Korrosionsbestandigkeit in chlor-
haltigen und séurehaltigen nicht oxidierenden
Atmosphéren durch Hinzuftigen von Molybdén
(z. B. phosphorhaltige und schwefelhaltige Sauren,
Essig- und Weinsdure mit geringer Konzentration)

AISI 316L/1.4404 | X2CrNiMo17-12-2 | 650°C s Austenitischer, nicht rostender Stahl
1.4435 X2CrNiMo18-14-3 | (1202 °F) s Im Allgemeinen hohe Korrosionsbesténdigkeit

= Besonders hohe Korrosionsbestandigkeit in chlor-
haltigen und séurehaltigen nicht oxidierenden
Atmosphéren durch Hinzufiigen von Molybdan
(z. B. phosphorhaltige und schwefelhaltige S&uren,
Essig- und Weinsdure mit geringer Konzentration)

= Erhohte Besténdigkeit gegen interkristalline Korro-
sion und Lochfraf}

s Im Vergleich zu 1.4404 hat 1.4435 sogar eine noch
héhere Korrosionsbestdndigkeit und einen geringe-
ren Deltaferritgehalt

Alloy600/2.4816 | NiCrl5Fe 1100°C s Nickel/Chrom-Legierung mit sehr guter Bestandig-
(2012 °F) keit gegen aggressive, oxidierende und reduzierende
Umgebungen auch noch bei hohen Temperaturen

s Korrosionsbestandig gegen Chlorgas und chlorierte
Medien sowie gegen viele oxidierende mineralische
und organische Sduren, Seewasser etc.

= Korrosion durch Reinstwasser

= Nicht in schwefelhaltiger Atmosphére einzusetzen

AISI 304/1.4301 | X5CrNil18-10 850°C s Austenitischer, nicht rostender Stahl
(1562°F) | = Gut einsetzbar in Wasser und Abwasser mit gerin-
ger Verschmutzung

= Nur bei relativ niedrigen Temperaturen besténdig
gegen organische Sduren, Kochsalzlésungen, Sul-
fate, Laugen etc.

AISI 304L/1.4307 | X2CrNil8-9 850°C s Gute Schweifieigenschaften
(1562 °F) | = Bestandig gegentber interkristalliner Korrosion

= Gute Formbarkeit, exzellente Zieh-, Form- und Zer-
spaneigenschaften

Endress+Hauser
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Materialbezeich- | Kurzform Empfoh- Eigenschaften
nung lene max.
Tempera-
tur fiir den
Dauerbe-
trieb in
Luft

AISI 316Ti/ X6CrNi- 700°C = Durch Hinzufiigen von Titan ergibt sich eine erh6hte

1.4571 MoTil7-12-2 (1292 °F) Bestédndigkeit gegeniiber interkristalliner Korro-
sion - selbst nach dem Schweifien

= Breites Einsatzspektrum in der chemischen, petro-
chemischen und Erdélindustrie sowie Kohlechemie

= Nur bedingt polierbar, es kdnnen Titanschlieren
entstehen

AISI321/1.4541 | X6CrNiTil18-10 815°C = Austenitischer, nicht rostender Stahl

(1499°F) | = Hohe Bestandigkeit gegentiber interkristalliner Kor-
rosion - selbst nach dem Schweif3en

= Gute Schweifleigenschaften, geeignet fiir alle stan-
dardmafiigen Schweifiverfahren

® Wird in zahlreichen Sektoren der Chemie- und Pet-
rochemiebranche sowie in druckbeaufschlagten
Behéltern eingesetzt

AISI 347/1.4550 | X6CrNiNb10-10 800°C = Austenitischer, nicht rostender Stahl

(1472°F) | = Gute Bestandigkeit gegeniiber einer Vielzahl von
Umgebungen in der Chemie-, Textil-, Olraffinerie-,
Molkerei- und Lebensmittelindustrie

= Durch Niobium-Zusatz weist dieser Stahl Bestandig-
keit gegen interkristalline Korrosion auf

= Gute Schweif$barkeit

= Hauptanwendungsgebiete sind Brennofen-Feuer-
wande, Druckbehalter, verschweifste Strukturen,
Turbinenschaufeln

Prozessanschluss Flansche

Beispiele fiir die am h&ufigsten verwendeten Flansche nach folgenden Normen: ASME, EN

Standard ) | GréBe Einstufung Material 2
ASME w17, 1%", 27,37, 47 150#, 300# AISI 316 +316L, 316Ti, 321, 347
EN DN15, DN25, DN32, DN40, DN50, DN80, | PN10,PN16, PN40
DN100
1) Andere Flanschnormen auf Anfrage verfiigbar. Bitte wenden Sie sich an unsere Techniker - sie helfen

Ihnen gerne weiter.
2) Es stehen beschichtete Flansche mit speziellen Legierungen (z. B. Alloy 600) zur Verfiigung

Klemmverschraubungen

Die Klemmverschraubungen werden direkt als Prozessanschluss verwendet oder sind mit dem
Flansch verschweift oder in den Flansch eingeschraubt, um eine ordnungsgemafie Dichtigkeit des
Prozessanschlusses und eine entsprechende Leistung sicherzustellen. Die Abmessungen entsprechen
den Abmessungen der Verstarkungsbuchse.

Bedienung

Details zur Bedienung finden Sie in der Technischen Information zu den Temperaturtransmittern
von Endress+Hauser oder in den Handbiichern zu der entsprechenden Bediensoftware.
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Zertifikate und Zulassungen

Aktuelle Zertifikate und Zulassungen zum Produkt stehen unter www.endress.com auf der jeweiligen
Produktseite zur Verfligung:

1. Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske auswéhlen.

2. Produktseite 6ffnen.

3. Downloads auswéhlen.

Bestellinformationen

Ausfiihrliche Bestellinformationen sind bei der néchstgelegenen Vertriebsorganisation
www.addresses.endress.com oder im Produktkonfigurator unter www.endress.com auswéahlbar:

1. Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske auswéhlen.
2. Produktseite 6ffnen.

3. Konfiguration auswéhlen.

ﬂ Produktkonfigurator - das Tool fiir individuelle Produktkonfiguration

= Tagesaktuelle Konfigurationsdaten

= Je nach Gerét: Direkte Eingabe von messstellenspezifischen Angaben wie Messbereich oder
Bediensprache

= Automatische Uberpriifung von Ausschlusskriterien

= Automatische Erzeugung des Bestellcodes mit seiner Aufschliisselung im PDF- oder Excel-
Ausgabeformat

= Direkte Bestellméglichkeit im Endress+Hauser Onlineshop

Endress+Hauser 17
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Zubehor

Aktuell verfigbares Zubehér zum Produkt ist tiber www.endress.com auswahlbar:

1. Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske auswahlen.

2. Produktseite 6ffnen.

3. Ersatzteile und Zubehor auswéhlen.

Geratespezifisches Zubehor Zubehér

Beschreibung

Anschlussbox

Die Anschlussbox eignet sich fiir Umgebungen, in denen
chemische Substanzen zum Einsatz kommen. Seewasser-
Korrosionsbestandigkeit und Bestédndigkeit gegentiber
extremen Temperaturschwankungen werden gewéahrleis-
tet. Ex-e-, Ex-i-Anschliisse kénnen im Allgemeinen
installiert werden.

Transmitter

Kopftransmitter

= PC-programmierbarer Kopftransmitter

= Mit HART®-, PROFIBUS® PA- oder FOUNDATION
Fieldbus™-Kommunikationsprotokoll

Hutschienen-Transmitter mit 8 Kanéalen und FOUNDA-
TION Fieldbus™-Kommunikationsprotokoll

Aufschweif3-Plattchen, Clips, Distanzstiicke

= AufschweifR-Plattchen und Clips: zur Befestigung des
Multipoint-Thermometers entlang der Eintauchlénge.

= Distanzstiick: wird bei vorhandenem Schutzrohr ver-
wendet, um die Zentrierung zu gewahrleisten.

Spezifische Verldngerung fiir integrierte Anschluss-
box

Wenn die Anschlussbox nicht abgesetzt installiert wer-
den kann, muss sie in das Multipoint-Thermometer inte-
griert werden. Dafiir ist eine Verldngerung in spezifischer
Bauform erforderlich. Diese Bauform ist nur fiir
geflanschte Prozessanschlisse und nur auf Anfrage
erhéltlich.

@eee00°
1)
0000006

A0030866

7 Anschlussbox als Zubehor fiir eine abgesetzte Installation

Mégliche Abmessungen der Anschlussbox (A x B x C) in mm (in):

A B C
Edelstahl Min. 150 (5,9) 150 (5,9) 100 (3,9)
Max. 500 (19,7) 500 (19,7) 160 (6,3)
Aluminium Min. 305 (12) 280 (11) 238 (9,4)
Max. 600 (23,6) 600 (23,6) 365 (14,4)

18
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Spezifikationstyp

Anschlussbox Kabelverschraubungen

Werkstoff

AISI 316 / Aluminium NiCr-beschichtetes Messing

AISI 316/ 316L

Schutzart (IP)

[P66/67 P66

Umgebungstemperaturberei

ch|-50...+60°C(-58 ... +140°F) | =52 ... +110°C (-61,1 ... +140°°F)

Zulassungen

[ECEx, ATEX, UL, CSA, NEPSI/
CCC, EAC Ex-Zulassung fiir
den Einsatz in Ex-Bereichen

Kennzeichnung

ATEX 11 2GD Ex e IIC -
T6/T5/T4 Gb/Ex ia IIC
T6/T5/T4 Ga Ex tb IIIC T85°C/
T100°C/T135°C Db IP66
UL913 Class I, Zone 1, AEx e
1IC; Zone 21, AEx tb IIIC IP66
CSA C22.2 No.157 Class ],
Zone 1 Ex e IIC; Class II,
Groups E, F and G

IECEx Ex e [IC T6/T5/T4
Gb/Ex ia IIC T6/T5/T4 Ga Ex
tb IIIC T85°C/T100°C/T135°C
Db IP66

EAC 1ExellCT6/T5/T4 Gb
X/1ExiallC T6/T5/T4 Gb X/
Ex tb ITIIC T85°C/T100°C/
T135°C Db IP66

Deckel

Schwenkbar -

Max. Durchmesser Dichtung

- 6..12 mm (0,24 ... 0,47 in)

Kommunikationsspezifisches
Zubehor

Konfigurationskit TXU10

Konfigurationskit fir PC-programmierbare Transmitter mit Setup-Software und
Schnittstellenkabel fiir PC mit USB-Port
Bestellcode: TXU10-xx

Commubox FXA195 Fir die eigensichere HART-Kommunikation mit FieldCare iiber die USB-Schnitt-
HART stelle.
Néhere Informationen hierzu: siehe Technischen Information TIO0404F
Commubox FXA291 Verbindet Endress+Hauser Feldgeréte mit einer CDI-Schnittstelle (= Endress+Hau-
ser Common Data Interface) und dem USB-Port eines Computers oder Laptops.
Details siehe: Technische Information TI0O0405C
Field Xpert SMT70 Der Tablet PC fiir die Gerdtekonfiguration erméglicht ein mobiles Plant Asset

Management in explosions- und nicht explosionsgefédhrdeten Bereichen. Er eignet
sich fiir Inbetriebnahme und Wartung.

Details siehe: "Technische Information" TI01342S

WirelessHART-Adap-
ter SWA70

Fiir den drahtlosen Anschluss von Feldgeraten.

Der WirelessHART-Adapter ist leicht auf Feldgeraten und in bestehende Infra-
strukturen integrierbar, bietet Daten- und Ubertragungssicherheit, ist parallel zu
anderen drahtlosen Netzwerken betreibbar und verursacht einen geringen Verka-
belungsaufwand.

Details siehe: Betriebsanleitung BAO61S

Endress+Hauser
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Servicespezifisches Zubehor Zubehdr

Beschreibung

Applicator

Software fiir die Auswahl und Auslegung von Endress+Hauser Messgeréten:

® Berechnung aller notwendigen Daten zur Bestimmung des optimalen Messge-
rats: z.B. Druckabfall, Messgenauigkeiten oder Prozessanschliisse.

= Grafische Darstellung von Berechnungsergebnissen

Verwaltung, Dokumentation und Abrufbarkeit aller projektrelevanten Daten und
Parameter tiber die gesamte Lebensdauer eines Projekts.

Applicator ist verfiigbar:
Uber das Internet: https://portal.endress.com/webapp/applicator

FieldCare SFE500

FDT-basiertes Anlagen-Asset-Management-Tool von Endress+Hauser.

Es kann alle intelligenten Feldeinrichtungen in Ihrer Anlage konfigurieren und
unterstiitzt Sie bei deren Verwaltung. Durch Verwendung von Statusinformationen
stellt es dartiber hinaus ein einfaches, aber wirkungsvolles Mittel dar, deren
Zustand zu kontrollieren.

Zu Einzelheiten: Betriebsanleitung BAOO027S und BAOO0O59S

DeviceCare SFE100

Konfigurations-Tool fiir Geréate iiber Feldbusprotokolle und Endress+Hauser Ser-
viceprotokolle.

DeviceCare ist das von Endress+Hauser entwickelte Tool zur Konfiguration von
Endress+Hauser Geréten. Alle intelligenten Geréte in einer Anlage kénnen tiber
eine Punkt-zu-Punkt- oder eine Punkt-zu-Bus-Verbindung konfiguriert werden.
Die benutzerfreundlichen Meniis erméglichen einen transparenten und intuitiven
Zugriff auf die Feldgeréte.

Zu Einzelheiten: Betriebsanleitung BAO0O027S

Dokumentation

Eine Ubersicht zum Umfang der zugehérigen Technischen Dokumentation bieten:

= Device Viewer (www.endress.com/deviceviewer): Seriennummer vom Typenschild eingeben

» Endress+Hauser Operations App: Seriennummer vom Typenschild eingeben oder Matrixcode
auf dem Typenschild einscannen

Dokumentfunktion Folgende Dokumentationen kénnen je nach bestellter Gerateausfiihrung verfigbar sein:

Dokumenttyp

Zweck und Inhalt des Dokuments

Technische Information (TI)

Planungshilfe fiir Ihr Geréat
Das Dokument liefert alle technischen Daten zum Geréat und gibt einen
Uberblick, was rund um das Gerét bestellt werden kann.

Kurzanleitung (KA)

Schnell zum 1. Messwert
Die Anleitung liefert alle wesentlichen Informationen von der Warenan-
nahme bis zur Erstinbetriebnahme.

Betriebsanleitung (BA)

Ihr Nachschlagewerk

Die Anleitung liefert alle Informationen, die in den verschiedenen Phasen
des Lebenszyklus vom Gerat benétigt werden: Von der Produktidentifizie-
rung, Warenannahme und Lagerung iitber Montage, Anschluss, Bedie-
nungsgrundlagen und Inbetriebnahme bis hin zur Stérungsbeseitigung,
Wartung und Entsorgung.

(GP)

Beschreibung Gerateparameter Referenzwerk fiir Ihre Parameter

Das Dokument liefert detaillierte Erlduterungen zu jedem einzelnen Para-
meter. Die Beschreibung richtet sich an Personen, die tiber den gesamten
Lebenszyklus mit dem Gerat arbeiten und dabei spezifische Konfiguratio-
nen durchfithren.
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Dokumenttyp

Zweck und Inhalt des Dokuments

Sicherheitshinweise (XA)

Abhéngig von der Zulassung liegen dem Gerat bei Auslieferung Sicher-
heitshinweise fiir elektrische Betriebsmittel in explosionsgefahrdeten
Bereichen bei. Diese sind integraler Bestandteil der Betriebsanleitung.

E] Auf dem Typenschild ist angegeben, welche Sicherheitshinweise
(XA) fiir das jeweilige Gerat relevant sind.

Gerateabhédngige Zusatzdokumen-
tation (SD/FY)

Anweisungen der entsprechenden Zusatzdokumentation konsequent
beachten. Die Zusatzdokumentation ist fester Bestandteil der Dokumen-
tation zum Gerét.

Endress+Hauser

21










71628670

www.addresses.endress.com

Endress+Hauser £71]

People for Process Automation



	Inhaltsverzeichnis
	Arbeitsweise und Systemaufbau
	Messprinzip
	Messsystem
	Gerätearchitektur

	Eingang
	Messgröße

	Ausgang
	Ausgangssignal
	Temperaturtransmitter - Produktserie

	Energieversorgung
	Anschlusspläne

	Leistungsmerkmale
	Genauigkeit
	Ansprechzeit
	Weitere Tests (auf Anfrage)
	Kalibrierung

	Montage
	Montageort
	Einbaulage
	Einbauhinweise

	Umgebung
	Umgebungstemperaturbereich
	Lagertemperatur
	Feuchte
	Schutzart
	Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)

	Prozess
	Prozesstemperaturbereich
	Prozessdruckbereich

	Konstruktiver Aufbau
	Bauform, Maße
	Gewicht
	Materialien für Messeinsatzummantelung, Schutzrohr, Hauptdurchführung und alle mediumsberührenden Teile
	Prozessanschluss

	Bedienung
	Zertifikate und Zulassungen
	Bestellinformationen
	Zubehör
	Gerätespezifisches Zubehör
	Kommunikationsspezifisches Zubehör
	Servicespezifisches Zubehör

	Dokumentation
	Dokumentfunktion


